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S h nndNeueſte Ereigniſſe
Mit der Vertretung des Kaiſers bei den aus Anlaß des Ab

lebens des Herzogs Karl Theodor in Bayern ſtattfindenden Trauer
feierlichkeiten iſt der Kronprinz beauftragt worden

Jm Reichstag findet am heutigen reitag die Wahl des 2 VizeS ſtatt S d beſ Art s s die Wagl des Wie
Das bei Portsmouth Weſtindien feſtgekommene deutſche Schulſchiff Großherzogin Siehſt iſt ohne Beſchädigung Weh

worden

Jn Hamburg wurde der 70jähri e Rechtsanwalt Dr Behnen den ging von Erbſchaftsgeldern verhaftet Er erhängte

ſich in ſeiner Zelle

Jn der ſtaatlichen r Jrrenanſtalt Friedrichsberg ſind
nach dem Genuß von Reis mehrere hundert Perſonen erkrankt von
denen bisher zwei ſtarben Die übrigen ſind wiederhergeſtellt

Der FeldmarſchallLeutnant Weigel in Linz äußerte ſeine An
ſicht dahin daß Hofrichter unſchuldig ſei

Jm engliſchen Unterhauſe hielt Premierminiſter Asquith eine
längere Rede über die durch das Vorgehen der Lords geſchaffene
politiſche Lage Asquith teilte mit daß er dem König geraten
habe das Parlament aufzulöſen Der König haben den Rat an
genommen

Bulgarien verhandelt mit der Türkei wegen einer gemeinſamen
Verſtändigung zur Bildung eines Balkanbundes

Der Kreuzer Prairie an deſſen Bord ſich Kontreadmiral
Kimball befindet iſt nach Nicaragua abgegangen

Zwiſchenakt
Aus parlamentariſchen Kreiſen wird uns geſchrieben
Die parlamentariſche Situation hat ſich mit einem Schlage un

gemein intereſſant geſtaltet Zunächſt iſt die Taktik der Na
tionalliberalen in hohem Grade bemerkenswert weil bei
ihr Theorie und Praxis ſchwer in Einklang zu bringen ſein dürf
ten Die Parole der Fraktion lautet Kampf nach rechts kein
Abſchwenken nach links Hieraus ergibt ſich doch daß in der
Praxis die Nationalliberalen Schulter an Schulter mit den Links
liberalen ſtehen müſſen denn auch dieſe kämpfen mit der Front
nach rechts Werden etwa die Linksliberalen von ſich ſagen laſſen
ſie ſeien die von den Nationalliberalen Geführten ſie vollzögen
da jene es ablehnten nach links abzuſchwenken eine halbe Schwen
kung nach rechts nur um nicht als einzige bürgerliche Oppoſitions
partei zu gelten Der Umſtand daß die Nationalliberalen die
Trennungslinie nach links markieren wird wahrſcheinlich zu
nächſt den beſchleunigten Zuſammenſchluß der Linksliberalen zur
Folge haben die Bildung einer einheitlichen liberalen Volks
partei deren parlamentariſche Vertretung an Stärke derjenigen
der Nationalliberalen nicht nachſteht
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Die Fraktion des Herrn Baſſermann ſcheint der Hoffnung zu

leben ſie werde mit der Reichspartei gewiſſermaßen einen
mittelparteilichen Kulturblock bilden können der

oft die Entſcheidung in die Hand bekomme in Fragen in denen ſich
die anderen Parteien unverſöhnlich gegenüberſtehen Wie ein
Reif in der Frühlingsnacht fällt auf dieſe Hoffnung aber ſchon die
Erklärung der Bereitwilligkeit ſeitens der Reichspartei in ihrem
Hoſpitanten dem Abg Erbprinz zu Hohenlohe Langen
burg den zweiten Vizepräſidenten zu ſtellen Darüber kann
doch auch kein Zweifel ſein daß die Reichspartei mehr Berührungs
punkte mit den Konſervativen als mit den Rechtsliberalen hat
Steht ſie doch ſchon ſeit langem in einer Art von Kartellverhältnis
zur äußerſten Rechten und ihre Stellungnahme zur Finanzreform
iſt ein weiterer Beweis dafür daß auf die Botſchafterfraktion
nicht die nationalliberale Zuverſicht im Kampfe gegen die Konſer
vativen geſetzt werden kann

Jn der Theorie mag die Partei des Herrn Baſſermann dem
jungliberalen Programm entſprechend noch ſo weit von den Konſer
vativen abrücken praktiſch wird die Taktik jener auf Neubildung
der parteipolitiſchen Verhältniſſe vor der konſervativ liberalen
Blockperiode hinauslaufen d h die Entſcheidung wird wieder
in erſter Linie beim Zentrum und ſeiner polniſch
elſäſſiſchen Gefolgſchaft liegen Bei der gegenwärtigen
Situation kann man eben nicht gleichzeitig liberal firmieren die
Jnterefſengemeinſchaft mit den Linksliberalen aber hintanſtellen
und andererſeits nach Berührungsflächen mit einer rechtsſtehenden
Partei ſuchen Das iſt in gewiſſem Sinn Jlluſionspolitik die
erfahrungsgemäß zu Enttäuſchungen führt Nebenbei aber auch
zur Verwirrung der Wähler Jm Lande wird man es nicht ver
ſtehen daß Rechts und Linksliberale deren gemeinſamer Gegner
rechts ſteht getrennt marſchieren und getrennt ſchlagen ſollen
nicht einmal ſtets nach denſelben Grundſätzen Wenn nun auch in
der parlamentariſchen Tagesarbeit die Verhältniſſe ſich am Ende
ſtärker erweiſen werden als die Parvlen ſo hat es doch den An
ſchein als ob die Gunſt der Zeit einen erfolgreichen Anſturm
des geeinten liberalen Bürgertums für die nicht mehr fernen Neu
wahlen zum Reichstag vorzubereiten wieder einmal verſcherzt
werde weil es den parlamentariſchen Vertretungen des Liberalis
mus beliebt Sorge zu tragen daß die Trennungslinie deutlich er
kennbar bleibe

Die Waiſenpflege
Jn einem Runderlaß des Miniſters des Jnnern wird darauf

hingewieſen daß Verſtändnis und Jntereſſe für die Waiſenpflege
in erfeulicher Weiſe ſich entwickeln Die Erkentnis ſei im Vor
dringen daß eine geordnete und zweckmäßig ausgebaute Waiſen
pflege nicht nur dem Wohle der ſchutzbedürftigen Jugend dient
ſondern auch den Geminden ſelbſt durch Verminderung der Armen
laſten zugute kommt Jm Erlaß wird weiter ausgeführt

Bei der Auswahl der Perſönlichkeiten für das
Amt des Waiſenrats iſt mit Sorgfalt zu verfahren
damit nicht wie es im Oſten der Monarchie noch bisweilen ge
ſchieht Perſonen mit dieſem Amte betraut werden die ihrem Ehren

amte kein Jntereſſe zuwenden können oder wollen Die Gemeinden
müſſen veranlaßt werden erfahrene angeſehene und möglichſt unab

ängige Perſönlichkeiten für den Waiſenratspoſten auszuwählen
n erſter Linie wird auf die Geiſtlichen zurückzugreifen ſein die

vermöge ihrer Bildung ihres Anſehens und ihrer Berufstätigkeit
die Bedeutung der dem Waiſenrat obliegenden Pflichten voll zu
würdigen und die Beaufſichtigung der Mündel ſorgfältig zuführen a ein Einſchreiten des Wormundſchaftegerichts rechtzeitig

zu veranlaſſen in der Lage ſind Daneben wird das Augenmerk
auf Lehrer Gutsbeſitzer und rich Perſonen zu richten ſein

Als ſehr nutzbringend haben ſich die Waiſenratsver
ſammlungen unter dem Vorſitz des Vormundſchaftsrichters
erwieſen Daher ſoll auf eine regelmäßige Abhaltung und auf eine
ausnahmsloſe Teilnahme der giſenräte an ihnen hingewirkt
werden Wünſchenswert iſt auch daß die Landräte an den Ver
ſammlungen ſich beteiligen Ferner empfiehlt es ſich die Geiſt
lichen ſelbſt wenn ſie nicht Waiſenräte ſind zu den Verſammlungen
einzuladen auch die eng der Kreisärzte iſt in Erwägung
u ziehen Einem 8 lreichen Beſuch der Verſammlungen wäre dieHeiligung von Entſchädigungen an die Waiſenräte förderlich

den Gemeinden iſt die Bewilligung der unerheblichen Mittel
nahezulegen

o die Verrichtungen der Waiſenräte beſonderen Abteilungen
oder ſchon beſtehenden Organen der Gemeindeverwaltung zuge
wieſen ſind iſt die Abhaltung von Waiſenratsverſammlungen auf
Schwierigkeiten geſtoßen Die beteiligten Gemeinden ſind zu ver
anlaſſen daß den Vormundſchaftsrichtern regelmäßig Einladungen
u den Sitzungen der Waiſendeputation zugehen und daß ſie auch
ort erfolgen wo die Waiſenratsgeſchäfte von der Armendepu

tation wahrgenommen werden Zahlreiche Gemeinden haben die
Generalvormundſchaft und die Berufs oder Sam
melvormundſchaft eingeführt Der General und Berufs
vormund erſcheint beſonders befähigt die Jntereſſen der Mündel
nachdrücklich zu wahren z B bei der Alimentierung unehelicher
Kinder bei s r u dergl Manche Gemeindeverwaltungen haben hier den Weg zum Ausbau ihrer Kinderpflege ge
et und wirken mit beſtem Erfolg der großen Säuglingsſterb
lichkeit unter den unehelichen Kindern entgegen Das wird da
durch möglich Berufsvormund für alle unehelichen Min
derjährigen in Tätigkeit tritt und für Mutter und Kind in geeig
neter Weiſe Vorſorge trifft Das raſche Eingreifen des Berufsvor
mundes wird gefördert wenn die Standesbeamten ihm die An
zeigen über die Geburt eines unehelichen Kindes überſenden damit
er ſchon vor ſeiner Verpflichtung als Vormund mit Hilfe der
Pflegerinnen die Verhältniſſe namentlich auch die Perſönlichkeit
des Erzeugers erforſchen und auf die Erfüllung der Alimentations
pflicht hinwirken kann

Jn einzelnen Orten tritt nach Durchſetzung der Unterhaltsan
ſprüche der Einzelvormund an die Stelle des Berufsvor
mundes Doch hat die Beibehaltung des Berufsvormundes bis zur
Großjährigkeit an vielen Orten ſich durchaus bewährt Die Be
rufsvormundſchaft kann bei der Berufswahl der Mündel gute
Dienſte leiſten entlaſtet die Armenkaſſen durch die Beitreibung
der Unterhaltsgelder und befreit die Gemeindeangehörigen von der
Verpflichtung Vormundſchaften zu übernehmen ſo daß Kräfte für
andere ehrenamtliche Aufgaben in der Gemeinde verfügbar werden

Die Heranziehung von Frauen auf dem Gebiete der
Waiſenpflege hat ſich überall wo ſie bisher erfolgt iſt als ſegens
reich erwieſen Die Waiſenräte ſollten daher bei ihren Vorſchlägen
als Einzelvormünder auch geeignete Frauen berückſichtigen und dar
auf achten daß ihnen Frauen als Waiſenpflegerinnen zur Ver

ſügrng ſtehen Es verdient dankbare Anerkennung daß ſich zur
ebernahme ſolcher Verpflichtungen Frauen von Richtern Geiſt

lichen Lehrern Gutsbeſitzern Waiſenräten ſowie Lehrerinnen
und Gemeindeſchweſtern haben bereit finden laſſen

Die ſchöne Exzellenz
Roman von T Tſchürnau

50 Fortſetzung Kachdruck verboten
Der Legationsrat hatte das angenehme Bewußtſein ſo rot

wie ein Krebs und ſo ſchuldbewußt wie ein entdeckter Raubmörder
auszuſehen

Wir haben uns verirrt, ſtotterte er
Ja wir haben uns verirrt, beſtätigte Fräulein von Kraute

witz die Blicke verſchämt zu Boden ſenkend
Du mein Himmel gerade wie die Kinder im Walde ſpöt

telte Gretchen Maiwald
Wie romantiſch, lachte die andere der beiden Klatſchroſen
Haben Sie vielleicht gar Abenteuer erlebt ſchnarrte Brenken

Wirklich Hat beinahe den Anſchein Die Herrſchaften ſehen
beide ſo merkwürdig echauffiert aus Hahaha

Dahlen würde in dieſem Augenblick dem Leutnant mit dem
größten Vergnügen den Kragen umgedreht haben er belegte ihn
in ſeinem Jnnern mit Titeln die nie ſo lange die Welt ſteht
in irgend einem ſalonfähigen Wörterbuch Aufnahme gefunden
aben

Fräulein von Krautewitz ſchien außerſtande den Spott und das
Lachen der anderen länger zu ertragen ſie flüchtete hochrot vor
Verwirrung an die Seite der wohlwollenden Frau von Maiwald
mit der ſie vorauseilte

Der Legationsrat traf eben Anſtalten zu ſchleunigem Rückzug
als eine Hand ihm auf die Schulter klopfte und als er ſich um
wandte ſah er in das lederfarbene Geſicht des Polizeipräſidenten
der ſteif und ernſt wie eine in Menſchenform gebundene Geſetz
ſammlung hinter ihm ſtand

Dem unglücklichen Dahlen drohten die Knie einzuknicken er
hielt ſich nur mit Mühe aufrecht und das zuvorkommende Lächeln
zu dem er ſich zwang wurde zur Grimaſſe

Wer könnte auch noch lächeln wenn er den Henker mit dem Richt
beil vor ſich ſieht

Der Mut des armen Legationsrates wenigſtens reichte zu einer
jolchen Leiſtung bei weitem nicht aus

Jch habe heute noch gar nicht die Gelegenheit gehabt ein wenig

mit Jhnen zu plaudern lieber Herr von Dahlen, ſagte der Mann
des Geſetzes
Seite

Dahlen gehorchte
Die Freundlichkeit des Präſidenten täuſchte ihn nicht er wußte

was kommen würde Jhm war zu Mute wie dem armen Sünder
zu dem der Staatsanwalt eben geſagt hat Angeklagter erheben
Sie ſich

Jeder Gedanke an Widerſtand erſtarb mit ſtumpfer Reſignation
erwartete der Legationsrat ſein Todesurteil

Es ließ nicht auf ſich warten
Mein lieber Herr von Dahlen ſo geht es nicht länger, ſagte

der Präſident mit einem Anflug von Bonhommie die auf den
Legationsrat etwa den nämlichen Eindruck machte den ein bereits
mit der Hinrichtungstoilette Verſehener haben würde wenn der
Henker ihn wohlwollend auf die Achſel klopft und ihm lächelnd
ſagte Nur Kopf hoch lieber Freund fürchten Sie nichts Die Ge
ſchichte iſt nur eine Kleinigkeit gar nicht der Rede wert

Herr von Krautewitz hüſtelte hinter der vorgehaltenen Hand
dann fuhr er in dem vorherigen wohlwollenden Tone fort

Als ein gewiſſenhafter Vater muß ich Jhnen das ſagen Sie
kompromittieren meine Seraphine durch Jhr Betragen das einem
Fräulein von Krautewitz gegenüber natürlich nur eine einzige
Deutung zuläßt Nach dem was heute geſchehen iſt werden Sie
begreifen daß die Sache ſehr bald zu einem Abſchluß kommen muß
Warum auch zögern Mir ſind Sie als Schwiegerſohn herzlich
willkommen und daß Seraphine ſehr lebhaft für Sie empfindet
das wird Jhnen wohl heute bei Jhrer Jrrfahrt durch den Park
klar geworden ſein wenn Sie es nicht etwa ſchon längſt gewußt
haben Ueber den Zuſtand Eurer Herzen habt Jhr beiden un
klugen Leute die Geſellſchaft ja ſchon längſt nicht mehr im Zweifel
gelaſſen
Sie als Mann von Ehre früher oder ſpäter kommen mußten mich
um die Hand meiner Tochter zu bitten Wie geſagt mein unbe
grenztes Vertrauen in Jhre Ehrenhaftigkeit hielt mich immer
wieder ab einen Schritt zu tun den ich eigentlich ſchon längſt hätte
tun müſſen Heute läßt Jhre Unvorſichtigkeit mir nun keine
Wahl mehr Nach dieſer Entführung in aller Form dieſem ſtun
denlangen Tete atete im Walde iſt es denn doch Zeit daß dieſe

Bitte bleiben Sie doch für eine Weile an meiner

Nun ich wollte da nicht vorgreifen ich wußte ja daß

gegenſeitige Neigung durch eine öffentliche Verlobung ſanktioniert
werde Sie begreifen das nicht wahr

Die drohende Strenge dieſer lehten Worte wäre gar nicht
nötig geweſen der arme Legationsrat machte auch nicht den
kleinſten Rettungsverſuch

Die Türe der Falle war hinter ihm zugeſchlagen klapp abge
macht

Es gab keinen Ausweg mehr
dem Geſtrengen

Der Präſident ſetzte ſofort wieder ſein wohlwollendes Lächeln
auf

Stumm verbeugte er ſich vor

Jch wußte es, ſagte er mit würdevoller Freundlichkeit Unter
Männern unſerer Art gibt es kein Schwanken wo die Ehre in
Betracht kommt Glücklich wer wie Sie bei Erfüllung ſeiner
Verpflichtungen nur einfach dem Zuge ſeines Herzens zu folgen
braucht

Er bot ſeinem Opfer die Hand
Wir erwarten Sie alſo heute abend zum Tee lieber Dahlen

Ein undeutliches Murmeln und eine abermalige Verbeugung
Gott ſei Dank da war man endlich am Wagenplatz ange

langt
Dahlen hätte ſpäter kaum noch zu ſagen gewußt wie er eigent

lich in die Droſchke gekommen war in der er ſeiner Wohnung
zurollte Es ſchwirrte ihm vor den Ohren und vor ſeinen
Augen drehten ſich mächtige Feuerräder in immer zunehmender
Geſchwindigkeit

Der Diener dachte an einen Schlaganfall als er ſeinen Herrn
wie gebrochen in einen Seſſel ſinken ſah So war dieſer noch nie
nach Hauſe gekommen

Fühlte der Legationsrat ſich etwa unwohl Wünſchte der Herr
Legationsrat daß nach dem Arzt geſchickt würde

Ein donnerndes Hinaus mit dem der Legationsrat alle
weiteren Fragen kurz abſchnitt beruhigte den treuen Menſchen
enigermaßen

Die Lungen ſeines Herrn waren jedenfalls von der Krankheit
noch nicht in Mitleidenſchaft gezogen Aber der Kammerdiener
wurde von neuem ängſtlich als die Dinerſtunde vorüberging ohne
daß der Legationsrat zum Vorſchein kam Das war nun gar ein
unerhörtes Ereignis Während ſeiner ganzen langjährigen Dienſt
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die Großherzogin von Heſſen ſind zum Beſuche des

Förderung der Erforſchung

von W Million
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Politiſche Ueberſicht

entiches Reich

n tenei Potsdam den
Berlin 2 Dezember

nahm geſtern vormittag im Neuen Palais
trag des Chefs des Zivilkabinetts entgegen

Prinz Heinrich iſt nach Beendigung der Jagden in Ungarngeſtern abend ich in Kiel eingetroffen Der Großherzog und

von rinzen undder Prinzeſſin Heinrich heute vormittag dort angekommen

Zum Ableben des 3 Karl Theodor inBayern Das Armee Verordnungsblatt veröffentlicht eine
Kaiſerliche Kabinettsordre aus Anlaß des Ablebens des
Karl Theodor in Bayern Darin heißt es Der Verewigte ſtand
meinem Herzen beſonders nahe Die Menſchenfreundlichkeit dieſes
edlen Fürſten wird unvergeßlich bleiben Jn der Kabinettsordre
wird ſodann bekanntgegeben daß mit der Vertretung des Kaiſers
bei den Trauerfeierlichkeiten der Kronprinz beſtimmt worden
iſt Ferner wird J daß die Offiziere des Dragonerregi
ments Freiherr von Manteuffel Rheiniſches Nr 5 auf fünf Tage
Trauer anlegen und eine Abordnung desſelben beſtehend aus dem
Regimentskommandeur einem Rittmeiſter und einem Leutnant
an den Trauerfeierlichkeiten teilnimmt

Heute nachmittag erfolgte die feierliche Ueberführung der Leiche
des Herzogs Karl Theodor von Bad Kreuth nach Schloß Tegernſee
Morgen vormittag findet die Beiſetzung ſtatt

Zu dem bevorſtehenden Beſuche des Grafen
Aehrenthalin Berlin wird uns geſchrieben Graf Aehren
thal der im Dezember 1906 als Nachfolger des Grafen Golu
chowski Miniſter des Aeußeren Oeſterreich Ungarns wurde
machte anfangs Mai 1907 ſeine Antrittsviſite in der deutſchen
Reichshauptſtadt und erfreute ſich ſowohl am Kaiſerhofe wie an
den amtlichen Stellen eines ausgezeichneten Empfangs Fürſt
Bülow erwiderte den Beſuch im März v J in Wien und damals
müſſen wohl die maßgebenden Kreiſe der Doppelmonarchie den Ein
druck erhalten haben daß ſie bei der Verfolgung ihrer Balkan
intereſſen auf die Unterſtützung Deutſchlands rechnen durften Als
Fürſt Bülow im Juli d J zurückgetreten und Herr v nagg
Hollweg der Leiter der dent en Politik geworden war beeilte fo
der neue Kanzler ſich in Wien vorzuſtellen und dit dem Grafen
Aehrenthal ſich in perſönliches Einvernehmen zu ſetzen Er weilte
im September mehrere Tage in der Kaiſerſtadt an der Donau
und erörterte mit dem Grafen alle ſchwebenden Fragen der inter
nationalen Politik wobei die volle Ue ſtimmig der Anſchau
ungen zutage trat Wenn Graf Aehrenthal jetzt neuerdings nach

Der a
OT

Herzog

Berlin kommt ſo erfüllt er damit lediglich eine Höſlichkeitspflicht
denn politiſche Gründe liegen für eine perſönliche Ausſprache um
ſo weniger vor als ja der politiſche Horizont augenblicklich ziemlich
wolkenlos iſt

Der r e mit Bolivien Berlin2 Dezember Jn der heutigen Sitzung des Bundesrates wurdedem Freundſchafts und Handelsvertrag zwiſchen dem Deutſchen
Reiche und dem Freiſtaat Bolivien die Zuſtimmung erteilt

Allerlei Abſtriche Jm Etat des Reich samts
des Jnnern hat ebenfalls diesmal der rade der Spar
ſam keit gewaltet Darunter hat eine ganze Anzahl von ge
meinnützigen i ringe zu leiden ſür die das
Reich entweder allein oder durch Beihilfen Kali So war z B
im Etat für 1909 die Summe von 100 000 Mk bewilligt zu Auf

wendungen für Einrichtungen und Veranſtaltungen welche allge
meinen Intereſſen des deutſchen Handels und Gewerbes dienen
Diesmal ſind für den Zweck 20 000 Mk weniger in Anſatz gebracht
Dagegen iſt der Betrag von 150 000 Mk zur Förderung des Ab
ſatzes land wirtſchaftlicher Erzeugniſſe und zur Unterſtützung
wiſſenſchaftlicher techniſcher und ähnlicher allgemeiner Beſtre
bungen auf dem Gebiet der Landwirtſchaft unverändert geblieben

r Unterhaltung der Ständigen Ausſtellung für Arbeiterwohl
ahrt hatte das Reich im vorigen a pep 50 000 Mk gegeben
Jm i ſoll verſucht werden mit 40 000 Mk die
Aufgaben der Ausſtellung zu erfüllen Beifälliger wird aufge
nommen werden daß die Ausgaben zur Unterſtützung von Familien
er zu Friedensübungen einberufenen Mannſchaften um faſt 1
Rillion für 1910 erhöht werden ſollen entſprechend dem tat
ächlichen Bedürfnis Unter den einmaligen Ausgaben im Etat

es Reichsamts des Jnnern befindet ſich ein Abſtrich von 25 000
bis er 200 000 Mk Zur Förderung der Bekämpfung des
Typhus Ein Abſtrich von 20000 Mt bisher 120 000 Mk Zur

und Bekämpfung der Tuberkuloſe
Andrerſeits iſt neu ein Beitrag von 10000 Mk zur Förderung des

Ein beſonders kräftiger Abſtrich
zur Förderung der

ering

ärztlichen Foribildungsweſens Ei
iſt an der Poſition erfolgt

Herſtellung geeigneter Kleinwohnungen für Arbeiter und
beſoldete Beamte in den Betrieben und Verwaltungen des Reichs

ſowie in den Betrieben der Militärverwaltungen Eine Erläuterung zu dieſer Verkürzung wird im Etat nicht gegeben Unver
ändert iſt der Beitrag für das Deutſche Muſeum in München mit
350 000 Mk Zum erſten Male erſcheint im Etat eine Beihilfe
an den Verband der deutſchen gemeinnützigen und unparteiiſchen
Rechtsauskunftsſtellen Rühmend wird von dem Verband in der

Erläuternng bemerkt er habe für die Verbreitung des Gedankens
der unentgeltlichen e hteberatung der minderbemittelten Bevöl

kerungskreiſe nach K röften beigetragen ſeine ſegensreiche Tätig

zeit im Hauſe hatte der Mann etwas derartiges nicht erlebt Die
finſterſten Ahnungen beſchlichen ihn er war halb und halb überzeugt

daß ſich dort drinnen im Wohnzimmer irgend etwas Schreckliches
ereignet hat

Wieder wartete er eine Viertelſtunde dann hielt er es nicht
länger aus er mußte Gewißheit haben

Geräuſchlos öffnete er die Tür ein wenig
Da ſaß der Legationsrat noch immer auf dem nämlichen Seſſel

den Kopf ein wenig geſenkt die Hände über dem Magen gefaltet
Er ſtöhnte eben

Gott ſeiDank tot war er vorläufig wenigſtens noch nicht
Leiſe ſchloß der treue Diener die Tür wieder

Es war ſchon dunkel als endlich die Klingel den Diener herbei
rief auf den Fußſpitzen ſchlich er heran in das Wohnzimmer
wie zu einem Schwerkranken

Nein der körperliche Zuſtand ſeines Herrn ſchien ſich gebeſſert
zu haben und auch die zornmütige Stimmung war vorüber Der
Legationsrat war jetzt ſanft ſtill und von einer wahren Lammes
geduld

Er machte Geſellſchaftstoilette Frack weiße Weſte lichtgelbe
Handſchuhe

Und je mehr dieſe ſehr umſtändliche Toilette ihrer Vollendüng
nahte deſto weicher und rührſeliger wurde ſeine Stimmung

Der Diener befeſtigte die weißſeidene Krawatte und während er
damit beſchäftigt war ſagte Dahlen im Bruſttone tiefinnerſter
Ueberzeugung Du biſt ein treuer Menſch Karl

Zu Befehl Herr Legationsrat
Jn ſeinem Erſtaunen über die unerwartete Anerkennung

ſchnürte Karl die Krawatte ſo energiſch zuſammen daß ſeinem
Herrn der Atem verging

Nicht ſo feſt Karl, ſtöhnte der Halberdroſſelte Mir iſt
ohnedies ſo heiß als ob ich fünf Stunden lang irgendwo in Kame
run Turnübnungen gemacht hätte Es wird jetzt manches anders bei
uns werden Karl

Der Diener ſah ihn mißtrauiſch von der Seite an Phantaſierte
er etwa

Alles wird anders wenn erſt eine Frau ins Haus kommt,
fuhr Dahlen melencholiſch fort Vielleicht wirſt Du es dann vor
ziehen nicht mehr bei uns zu bleiben Jrre ich mich nicht haſt
Du auch eine Braut wie

Zu Befehl Herr Legationsrat
Fortſetzung folgt

s die Reichstagsfraktionen nehmen zu ihr

keit dürfte keinem Zweifel unterliegen und n e eine Bei
hilfe aus Reichsmitteln Sie iſt auf tauſend Mark bemeſſen

Wahlen in Sachſen Weimar Jm roh heregtum Sachſen Weimar fanden heute zum erſten Male die diretten
Wahlen Landtag nach der neuen Wahlordnung ſtatt Von den
23 Wahlkreiſen waren bis abends 10 Uhr neun Reſultate bekannt
Es wurden gewählt vier Sozialdemokraten zwei Liberale ein
Nationalliberaler ein Konſerpativer und ein Zentrumsmitglied
Aus den ländlichen Wahlbezirken ſind die Wahlreſultate erſt mor
gen zu erwarten

Die Sozialpolitik im Reichstag Bei der Eröff
nung jeder an der letzten Zeiten hat im Vorder
grunde des Intereſſes die Sozialpolitik geſtanden auch gegenwär
tig Die hat ihr einen beträchtlichen Raum gewährt

tellung Die Sozial
demokratie hat wieder ihre rer iſchen Anträge ſozialpoliti
ſcher Natur eingebracht Nationalliberale und Zentrum haben be
züglich der Verſicherung der Privatbeamten eine Jnterpellation
eingebracht die Freiſinnigen wünſchen eine n des Arbeitsa es uſw kurz eine Fülle eriie aterials liegt
wieder dem Reichstage ſchon bei Erö W der Tagung vor un

r

ronrede

wird man wohl gut tun anzunehmen daß nicht alle ungen
dieſer Art auch zur Verhandlung geſchweige denn zur Erledigung
kommen werden Ganz ſicher aber iſt es daß der Reichstag ſich inder laufenden Tagung noch mit der Reichverſicherungeor nüng
beſchäftigen wird Sie wird im Vordergrunde der e politiſchen
Erörtexungen ſtehen und bei ihr namentlich die Einführung des
neuen Verſicherungszweiges der Witwen und San

a n g Jn einem Teile der Preſſe macht ſich das Beſtreben
bemerkbar die Vorlegung dieſes Teiles Reichsverſicherungs
ordnung zu hintertreiben Es wird dabei vergeſſen daß es ſich
her ar nicht mehr darum handelt z entſcheiden ob der neue
Verſicherungszweig eingeführt werden ſoll oder nicht Dieſe Frage
iſt bereits durch das Zolltarifgeſeß vom Jahre 1902 in bejahendem

inne entſchieden Jetzt handelt es ſich nur noch um die Durch
führung der von den Geſetzgebern des Reiches eingegangenen Ver
pflichtung um die Art und Weiſe wie die Witwen und Waiſen
verſicherung geſtaltet werden ſoll Es iſt ſchon ſchwer möglich
Verſprechungen ſozialpolitiſcher Natur die von autoritativer Stelle
emacht ſind uneingelöſt zu laſſen ganz unmöglich aber iſt es
iernge mung en unausgeführt zu laſſen Der Verſuch der

Einführung der Witwen un ren wird alſo ſchonemacht werden müſſen und wenn damit ein Ausbau der geſamtenſtaatlichen Arbeiterverſicherung verknüpft wird kann auch nur ge

wünſcht werden daß er ſoweit er tatſächlich zum Segen gereicht
auch verwirklicht wird Ganz anders allerdings ſich die
die Frage wie ma der Erledigung der Reichsverſicherungsordnungdem Gebiete der Arbeiterverſicherung verfahren werden ſoll

Daß dann eine Zeit der e Einleben der getroffenen Neue
rungen eintreten ſoll iſt ein Wunſch der immer weitere Kreiſe er
faßt und ſich auch in Parteien bemerkbar macht die früher anders
dachten Jedoch die Entwicklung in dieſer Richtung wird man zu
nächſt ruhig abwarten können Vorläufig gilt es den in Angriff
genommenen Ausbau und Umbau der Arbeiterverſicherung zu Ende
zu führen

Vier ſozialdemokratiſche Jnterpellationen
werden wie vom Vorwärts angekündigt wird im Reichstage
eingebracht werden und zwar 1 Jſt dem Herrn Reichskanzlerbelannt daß die Bergwerksbeſitzer im Ruhrrevier
am 1 Januar 1910 einen en Arbeitsnachweis
zwangsweiſe einzuführen gedenken und r die Arbeiter
davon große wirtſchaftliche Nachteile befürchtend ſich der Cinfüh
rung widerſetzen ſo daß ein ungeheurer wirtſchaftlicher Kampf zuerwarten iſt Jſt der de Reichskanzler um dieſe arbeiterfeind
lichen Maßnahmen des ZechenSchutzverbandes zu verhindern be
reit dem Bundesrat und Reichstage baldmöglichſt einen Geſetz
entwurf vorzulegen durch den der Arbeitsnachweis von Reichs
wegen einheitlich und auf paritätiſcher Grundlage geordnet wird
2 Jſt dem Herrn Reichskanzler bekannt daß die Ausführung der
Vorſchriften über den Bezug von Unterſtützungen an ar
beitsloſe Tabakarbeiter Artikel IIa des Tabakſteuer
geſetzes Härten und Mißſtände für die Unterſtützungsberechtigten
ergeben hat Jſt der Herr Reichskanzler bereit zur Beſeitiqung
de Mißſtände Verwaltungsmaßnahmen zu treffen ünd einen
Geſetzentwurf einzubringen durch den die im Artikel II des
Tabakſteuergeſetzes ansgeworfene Unterſtützungsſumme von vier
Millionen Mk erhöht wird 3 Iſt dem Herrn Reichskanzler bekannt daß bei dem kürzlich im Mansfelder Bergrevier
ausgebrochenen Bergarbeiterſtreik Militär zuge
zogen worden iſt um den Bergarbeitern die Ausübung ihres
reichsgeſetzlich gewährleiſteten Koalitionsrechts zu erſchweren und
ſie an deſſen Ausübung zu hindern Jſt dem Herrn Reichskanzlerferner bekannt daß bei dieſem Streit Offiziere und Beamte ſich

viele Verſtöße gegen Reichsgeſe i zu ſchulden kommen
laſſen Was gedenkt der Herr Reichskanzler zu tun um ſolchen
Vorkommniſſen für die Zukunft vorzubeugen 4 Jſt dem Herrn
Reichskanzler bekannt daß bei den gerichtlichen Verhandlungen
über die Unterſſchlagungen auf der Reichswerft in
Kiel Unregelmäßigkeiten in der Verwaltung der Reichswerften
feſtgeſtellt worden ſind und was gedenkt der ar Reichskanzler
zu tun um eine geregelte und wirtſchaftliche Geſchäftsführung in
en Betrieben der Reichswerften herzuſtellen Außerdem hat

oder Reſolutionendie ſozialdemokratiſche Fraktion 23 Anträge
eingebracht

Die unentbehrliche Geldquelle Aus der dem
n zugegangenen Denkſchrift über die Anleihegeſetze iſt er
ſichtlich daß dem Schatzſekretär rer noch ein Anleihekredit von
rund 44 Millionen Mark zur Verfügung ſteht Da das Reich
keineswegs im Gelde ſchwimmt wird ex bald flüſſig gemacht wer
den müſſen und ein weiterer anſehnlicher Betrag wird in Konſe
quenz des neuen Etats auf Anleihe zu verrechnen ſein Der Durch
ſchnittskurs von 98,3 v H für die begebenen Reichsanleihen läßt
ſich als normal bezeichnen hervoragend gute Geſchäfte dürften die
Emiſſionsbanlen dabei allerbings kaum gemacht haben Was nun
den un betrifft die Schuldverſchreibungen des Reiches ſolltenauch in kleineren Abſchnitten als en zu 200 Mark ausgeſtellt
werden ſo iſt 43 berückſichtigen daß hier ein Vorbehalt im Inter
eſſe der Einzelſtaaten und nicht zuletzt der Stadtverwaltungen ge
rechtfertigt erſcheint Auch ſie ſind auf die Geldbeſchaffung durch
Anleihe weſentlich angewieſen und es iſt für ſie beſonders von
Wert daß ihre Schuldverſchreibungen in den Beſitz kleiner Sparer
übergehen aus dem ſie erfahrungsgemäß nicht ſo bald wieder in
den freien Verkehr gelangen

Vom Landeder Verfaſſungskriſis Die meck
lenburgiſchen Verfaſſungsvehältniſſe könnten auch in dieſem Win
ter dem Reichstag Anlaß zu einer Beſprechung bieten nachdem
die Verfaſſungsreformvorlage dort zum zweiten Male geſcheitert
iſt Es würde aber wohl kaum einen Zweck haben die Angelegen
heit erneut zum Gegenſtande einer Interpellation zu machen denn
die Regierungen der beiden Großherzogtümer haben ja ihre Ge
neigtheit zur Einführung eines den modernen Grundſätzen ent
ſprechenden parlamentariſchen Syſtems offen bekundet Es er
übrigt ſich alſo ein Druck vom Bundesrat aus auf jene Regierun
gen Der er a eht nach wie vor von der Ritterſchaft
aus und ihrem Standpunkt der eine Verfaſſungsreform nichtgarder ablehnt ſondern eine ſolche auf ſländiſher Grundlage
ordert werden die Regierungen ſchließlich weitergehend Rechnung

tragen müſſen zumal neuerdings auch die Zu der beiden
Seeſtädte und mehrere Zürger mer von Landſtädten einen be
rufsſtändiſchen Ausbau der Verfaſſung befürworten

Deßerreich Ungarn
Wien 2 Dezember Das Abgeordnetenhau s heute

die r aller t Verhandlung ſtehenden Anträge be
treffend die Minorifätsſchulen ab

ien 2 Dezember Miniſterpräſident Dr Wekerle der
heute morgen hier eingetroffen iſt hatte vormittags eine Kon
ferenz mit dem Grafen Aehrenthal ſpäter wurde er vom Kaiſer
in einer dreiviertelſtündigen Audienz empfangen Der Miniſter
präſident bleibt vorläufig auf Wunſch des Kaiſers in Wien Der
Kaiſer dürfte ihn vorausſichtlich morgen nochmals in Audienz
empfangen

Ftalien zRom 2 Dezember Popolo Romano ſchreibt der Paſſus der
Thronrede in dem der Deutſche Kaiſer in deutlichſter
Weiſe ſein Vertrauen auf die Fortdauer des Dreibundes ausge
ſprochen habe ſei in Jtalien mit herzlichſter Genugtuung aufge
nommen worden Italien ſei dem Kaiſer und ſeiner Regierung
dankbar dafür ebenſo den Volksvertretern für die ſympathiſche
Kundgebung Die Worte des Kaiſers ſeien um ſo mehr opportun
als man in oberflächlichen Polemiken habe glauben machen wollen
der Beſuch des ruſſiſchen Kaiſers in Racconigi könne der Aus

angspunkt einer neuen Orientierung der wärtigen ſezeride werden Die Auslaſſungen irgend eines c entiſtiſchen
lattes könnten jedoch Jtalien von dem freiwillig geſchloſſenen und

mehrere Male erneuerten Bündniſſe nicht lostrennen
Rom 2 Dezember Deputiertenkammer Nachdem

heute vormittag in die Kommiſſion zur Beratung der neuen
Steuervorſchläge der Regierung ſieben oppoſitionelle und zwei mi
niſterielle Abgeordnete gewählt worden ſind hat Miniſterpräſident
Giolitti der Kammer den Rücktritt des Kabinetts an
gekündigt

Anweſend iſt Miniſter Giolitti mit er en Miniſtexn
Saal und Tribünen ſind überfüllt Unter lebhafter Aufmerkſamkeit
des Hauſes erklärt Giolitti angeſichts der Beſchlüſſe welche dieBureaus der Kammer in Sachen der Steuergeſetze gefaßt habe das
Miniſterium dem Könige ſein Entlaſſungsgeſuch unterbreitet Der
König habe ſich die Entſcheidung vorbehalten Das Miniſterium
bleibe im Amte um die öffentliche Ordnung aufrechtzuerhalten und
die ordentlichen Geſchäfte zu Er bitte die Kammer ſich
zu vertagen Nachdem der Präſident erklärt hatte die Kammer
nehme die Mitteilungen der Regierung zur Kenntnis wurde die
Sitzung geſchloſſen

worden Vor der Sitzung der Kammer hatte
gebäude ein Miniſterrat ſtattgefunden

Frankreich
Toulon 2 Dezember Das frühere durch eine Exploſion ſchwer

beſchädigte Panzerſchiff Jéna ſchlug heute als es zur
Reparatur hierher geſchleppt wurde infolge Sturmes vor der
Jnſel l um und liegt in zehn Meter Waſſertiefe ſteuer
bords auf Grund Menſchen ſind nicht verunglückt

Serbien
Belgrad 2 Dezember Jn ku

Sozialdemokrat Kazlerowitſch beim Präſi e Rerung Schritte unternommen habe um den durch die Hin rich
tungen in Cetinje begangenen Mord der eine Schmach
für das ganze ſerbiſch Ik ſePräſident erwiderte Kazlerowitſch möge ſeine Anfrage direkt an die

Bulgarien

Ferſtändigung zur BildungMöglichkeit einer gemeinſamen zung zurDie Türkei beanſpruchteines Balkanbundes erörtert
chieden Stellung genommen und erklärt hat nur auf der
par inter pares verhandeln zu wollen

Rußland
Kiew 3 Dezember Telegramm

beamte nahmen in 200 r Hausſuchungen vor und ver
hafteten über 400 Perſonen Anch in der Umgegend

wurde eine Razzig anf revolutionäre Elemente abgehalten

Großbritannien
London 2 Dezember Unterhaus Das Haus war dicht

beſetzt Beim Betreten des Saales wurde Premier miniſter
Asquith von den Liberalen ſtürmiſch begrüßt ebenſo warm
empfingen die Unioniſten Balfour Jn Begründung ſeiner Reſo
lution ſagte der Premierminiſter das Haus ſei in eine Lage ge
kommen

Als das Budget das Haus der Gemeinen verließ habe es in
rößerem Maße als irgend eine andere Vorlage das wohlerwogene
Lerk der Volksvertreter dargeſtellt Beifall bei den Liberalen

Jm Laufe einer Woche ſei dieſe ganze Arbeit in Grund
und Boden getreten worden Zum erſten Male in der eng
liſchen Geſchichte ſeien die vom Unterhauſe der Krone im Jahres
budget gemachten rin durch eine Körperſchaft annulliert
die anerkanntermaßen nicht
vom bewilligte Steuer abzuändern Es würde der bis
herigen Ueberlieferungen unwürdig ſein wenn das Haus auch nur
einen Tag vergehen ließe ohne darüber Klarheit zu ſchaffen daß
es nicht geſonnen ſei die ſchwerſte Schmach und die unerhörteſten
Uebergriffe die ihm ſeit zwei Jahrhunderten widerfahren ſeien
zu ertragen Lauter Beifall Asquith ging dann zur finan
eleh Lage über un e der Hoffnung Ausdruck daß der

chließliche uneinbringliche Verluſt für den Staat nicht ſehr großſein werde Die Situation ſei nicht von der Regierung geſchaſſen
aber es ſei die Pflicht der Regierung ihre Härten und Unzuträg
lichkeiten ſo weit als möglich zu mildern Er erkläre die Zumutun
für lächerlich daß die Pegignnggig neues Budget einbringen un
es der Zuſtimmung oder der Ablehnung der Lords unterbreiten
ſolle Lord Lansdowne und Lord Cawdor hätten gnädig ihre Mit
wirkung zugeſagt Gelächter und W Wir brauchen ſie nicht
Ein Miniſter der einen derartigen orſchlag machen würde würde
nicht fünf Minuten das Vertrauen der Unterhausmitglieder be
dern Beifall Ein ſolcher Vorſchlag wäre in Wirklichkeit die

nerkennung des Rechts der Peers nicht allein das jährliche Bud
t abzulehnen ſondern es auch abzuändern Nach der Anſicht der
Regierung ſei der alleinige Weg den ſie einſchlägen könne ohnedas Geſetz oder die Verſaſſun verletzen dem König anzuraten
das Parlament ſo raf h wie möglich gufzn los en
Beifall bei der Regierungspartei Der König habe dieſen Vor

ſern daß das neue Unterhaus noch zu einer Zeit werde zu
ammentreten können in der man es ermöglichen könne ſowohl

nach rückwärts wie nach vorwärts für die Bedürfniſſe des laufenden
Finanzjahres zu ſorgen

Wenn die Regierung fuhr Premierminiſter Asquith fort ſo
glücklich ſein werde das Vertrauen des Unterhauſes zu genießen
würde ihre erſte Handlung ſein alle in der Finanzbill e
Steuern und Abgaben mit Wirkung von dieſer Woche ab
wieder zu erheben und alle bisherigen Steuereinziehnngen und
Zahlungen für rechtmäßig zu erklären Mittkerweile mögen alle
die ihre Steuern entrichten wollen dieſe zu dem genehmigten Satze

treffenden Reſſorts gemacht werden Wir ſind bereit die Rechte
des Parlaments zu erirerr wofern dies notwendig iſt aber
dieſer neumodiſche Zäſarismus welcher die Lords in ein
Organ des Volkswillens verwandelt war eine der ſeltſamſten Er
war wir Zeit Alles Gerede darüber die Vorlagen vor

as Volk zu bringen ſei ganz ſeichtes politiſches Geſchwätz ge
weſen Beifall Die Peers hätten das Finanzgeſey verworfen
nicht aus Liebe zum Volk ſondern aus Haß gegen das Bud

dendes Stadium in dem lang hingezogenen Streit
wie ob man ein Einkammer oder Zweilammerſyſtem haben
olle ſondern ob wenn die Tr die
aus allmächtig und wenn die Liberalen an der
ords allmächtig ſein ſollen

ihren Standpunkt mit voller er zn gewählt und ſie
8 entſchloſſen die ungeſchriebenen aber durch die Zeit gehei
eſtimmungen der Verfaſſung für ein Nichts zu achten

Vorgehen wird viel weiterreichende à

acht ſeien die

er ihr
v l haaben die Herausforderung nicht veranlaßt Widere Wir Auen das Haus und n i

Giolitti war um 2 Uhr nachmittags vom Könige empfangen
im Parlaments

Jn der Skupſchting fragte heute der
edlen an ob die Regie

che Volk ſei zu verhindern Der
Regierung richlen Am Abend venranſtalteten Univerſitäts
dir wegen des oben erwähnten Urteils eine Proteſtver
ammlung

Sofia 2 Dezember Wie in politiſchen Kreiſen verlautet wird
wiſchen der bulgariſchen Regierung und der Pforte die Frage der

hierbei die führende Rolle wogegen die bulgariſche Tr
aſis

Ueber 500 Polizei

ie in der Geſchichte des Parlaments ohne rig ei

ie Macht habe auch nur eine einzige

ſchlag angenommen und er Asquith ſei der feſten Ueber

en Nähere Mitteilungen würden unverzüglich von den be

get Die Reſolution die er beantrage ſei ein vielleicht entſchei
je Frage ſei

acht habe das Unter

aben
Asquith ſchloß Die Lords en

jgten
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Nr 284 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Dezember Sette 5V en zu erklären daß die Stimme undan olkes ſeine gewählten das Orzan des
London 2 Dezember Das Parlament wird morgen ver

tagt werden Wie verlautet werden die Neuwahlen zwiſchen dem
10 und 20 Januar ſtattfinden

London 2 Dezember Die Reſolution des Premier
miniſters Asquith daß das Vorgehen der Lords ein Bruch der

Verfa und eine Anmgßung der Rechte des Unterhanſes ſei
wurde mit 349 gegen 134 Stimmen angenommen

Amerifa
Welt ugton 2 Dezember Telegramm Kontreadmiral

Kimball hat ſich nach Panama begeben um den Oberbefehl
über die nach Nicaragug beorderten Streitkräfte zu übernehmen
für den Fall daß anßerordentliche Maßnahmen not
wendig werden ſollten

Der Kreuzer Prairie an deſſen Bord ſich Kimball be
findet iſt heute mit 700 Marineſoldaten von Philadelphia nach
Panama abgegangen Der zur Zeit in Panama liegende Kreuzer
Buffalo ſoll Proviant für 500 Mann an Vord nehmen und am

d M mit einem Teil der jetzt auf dem Transport nach Süden
befindlichen Marineſoldaten nach Corinto abfahren

Waſhington 2 Dezember Jn dem Vegleitſchreiben welches
dem Geſchäftsträger von Nicaragug mit ſeinen Päſſen überſandt
wurde führte Staatsſekretär Knox aus Ze a re dem
Waſhingtoner Uebereinkommen vom Jahre 1907 faſt beſtändig
Zentralamerika in Unruhe verſetzt und den nationalen und inter
nationalen Frieden geſtört Er ſei ſein Tyrann deſſen Ver
waltung den guten Namen einer Regierung beflecke Knox erkennt
an daß die Revolution der Ausdruck der Anſichten
des Volkes von Nicaragua ſei erklärt aber im übrigen
daß beide Parteien verantwortlich ſeien für Handlungen welche
die Jntereſſen Amerikas berührten

Waſhington 2 Dezember Das Marinedepartement
hat dem Kreuzer Albany und dem Kanonenboot Yorktown Befehl
r lhrg der Magdalenenbay ſofort nach Corinto Nicaragua
abzugehen

St Paul 2 Dezember Der Streik der Weichenſteller
zieht die geſamte Jnduſtrie des Nordweſtens in Mitleidenſchgft
Die Zahl der feiernden Arbeiter wird bereits auf 20 000 geſchätzt
Ganze Wagenladungen leicht verderblicher Güter ſind eben
gleiſe geſchoben worden Die Kupferminen und Hütten in Montang
ſind außerordentlich geſchädigt da die Erzförderung aufgehört
hat Die Eiſenbahnen laſſen Arbeiter aus Chicago und anderen

Orten kommen JAnftralien
Sydney 2 Dezember Die Konferenz des Premierminiſters

Wade mit den Arbeiterführern und den Vertretern der Bergwerks
beſitzer über den Bergarbeiterſtreik iſt ergebnislos geweſen
Die Regierung wird daher morgen vor dem Gewerbegericht die
Errichtung eines Einigungsamtes zur zwangsweiſen Feſtſetzung der
Löhne beantragen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginatZokalVerihte iſt nur nit Quellenangabe geſtattet

Hal e 3 Dezember
Bekanntmachung

Am Montag den 6 Dezember 1909 findet keine Sitzung der
StadtverordnetenVerſammlung ſtatt

Halle a den 3 Dezember 1909
Der Stadtverordneten Vorſteher

Steckner

Der Etats Ausſchuß ſetzte in ſeiner geſtrigen Sivung die Be
ratung der Magiſtratsvorlage betr Regulierung der Beamten
gehälter fort Nach den bisherigen Beſchlüſſen ſollen nur den
Unterbeamten und en kleine Zulagen gewährt werden
Dazu kommen noch Zulagen für je 2 Bau und höhere Beamte
Dann wurden Verſtärkungen der Kredite zur Anſchaffung von Jn
ventarienſtücken für das Aſyl für Obdachloſe und für Zwecke des
Siechenhauſes bewilligt Weiter wurde über die Gründung einer
Zeichenlehrerſtelle an der Oberrealſchule und einer neuen Kri
minalkommiſſarſtelle Beſchluß gefaßt

Konferenz Am Dienstag den 7 Dezember nachmittags
z Uhr findet im er eere eale hierſelbſt eine Kon
ferenz der Vertretungen der Städte des Regierungsbezirks Merſe
burg ſtatt an welcher auch der Regierungspräſident der Verwal
We er und mehrere Landräte teilnehmen werden
Die Tagesordnung lautet 1 Begrüßung durch den Einberufer
2 r des Direktors des ſtatiſtiſchen Amtes der Stadt Halle
a S un Privatdogenten an der Univerſität Halle Herrn Dr
Hellmuth Wolff Die Bewegung der Einkommenverhältniſſe in
Preußen 3 Einleitung zur Diskuſſion über die Neuordnung der
Einkommen der Kommunalbeamten 4 Diskuſſion und ev Be
ſchlußfaſſung über Mindeſtforderungen und Anträge an die Re
gierung

Zur Landtagswahl Die in den letzten Tagen erfolgte Aufſtellung des Herrn Klempnermeiſter Grecke als Wondidat für die

anlaſſung gegeben geſtern noch nach den Germaniaſälen eine
Wählerverſammlung einzuberuſen um eine Ausſprache zwiſchen

den Vertretern der beiden Richeingen herbeizuführen Herr
Delius führte aus daß er kein Vertreter von Sonderintereſſen
ſein werde Er ſei allerdings 2 Jahre lang Aufſichtsratsmitglied
im Beamten Konſumverein geweſen dazu aber gewählt worden
weil die Poſtbeamten in dem Vereine eine Vertretung haben woll
ten Er habe ſtets gegen die weitere Ausdehnung des Geſchäftsbetriebes gewirkt t Verein auch nur wenig Ware bezogen
Als er von den Bedenken die gegen ſeine Kandidatur Sorſtands
mitgliedern des liberalen Vereins ge enüber geäußert waren er
fahren habe habe er eine Ausſprache mit den Gegnern herbei
führen wollen dieſe ſei aber abgelehnt worden Der Redner ent
wickelte dann ſein Programm Er werde für die Einführung des
Reichstagswahlrechts im Landtag eintreten ſofern dies zur Zeit
aber nicht zu erreichen ſei für die Einführung des geheimen und
direkten S ghlrecht in Preußen und für eine gerechtere Ein
teilung der Wahlkreiſe r fordere eine Reform der inneren Ver
waltung des Staates die Beſeitigung der Bevorzugung des Adels
Beſſerung der Verkehrsverhältniſſe Einführung der allgemeinen
Volksſchule die Ungbbängigkeit der le von der Kirche Be
ſeitigung aller Sonderprivilegien und Ausbau des Staatsweſens
im freiheitlichen Sinne Es kam darauf zu einer ſehr lebhaften
Debatte Den Herren welche Herrn Grecke als Kandidaten auf
geſtellt haben wurde der Vorwurf gemacht daß ſie nicht früher mit
der Kandidatur an die Oeffentlichkeit getreten ſeien

Szuft am Platzel Weihnachten rückt immer näher und mit
dem Einkauf der Weihnachtsgeſchenke kann kaum noch gezögert
werden Da iſt die Mahnung Kauft am Platze dringend not
wendig weil leider vielfach beobachtet werden muß daß noch immer
viele Hallenſer ihr Geld nach auswärts tragen in der irrtümlichenMeinung in Leipzig oder gar Berlin peſer bedient zu werden
Das iſt aber grundfalſch Unſere Geſchäfte bieten hinſichtlich der
Auswahl und Preisſtellung mindeſtens das was ähnliche Unter
nehmungen in anderen Großſtädten zu leiſten vermögen und die
Geſchäftsinhaber ſind im eigenen Jntereſſe eifrig bemüht ihre
Kundſchaft in jeder Beziehung zufrieden zu ſtellen Die Berück
ſichtigung unſerer einheimiſchen Gewerbetreibenden bringt aber
von ganz allein auch noch den nicht zu unterſchätzenden Vorteil
daß in aller Ruhe ohne jede Haſt die Geſchäfte erledigt werden
können was die richtige Wahl zweckentſprechender und wirklichbrauchbarer Waren ſichert Abgeſehen davon aber dürfte doch auch
für Halle der Grundſatz zu beächten ſein daß das Geld in der
Stadt bleiben muß und nicht nach auswärts getragen werden darf
Bei dieſer Gelegenheit muß auch einmal einer alten Klage vieler

unſerer Geſchäftstreibender darüber Ausdruck gegeben werden daß
das Beſtehen ihrer Läden manchen reichen Leuten nur bekannt zu ſein
ſcheint wenn es ſich um die Einforderung von Liebesgaben für

Wohltätigkeits Veranſtaltungen handelt

igrrigt und Erziehung in der preußiſchen Gewerbeſtatiſtik
Entwickeln ſich die Veranſtaltungen für Unterricht und Erziehung
ſchneller oder langſamer oder in demſelben Tempo wie andere Ge
biete des öffentlichen Lebens Die Berufszählung vom 12 Juni
1907 deren vorläufige Ergebniſſe kürzlich veröffentlicht worden
ſind gibt auf dieſe Frage eine überraſchende Antwort Danach ſtieg
die Zahl der Beamten in der Verwaltung und Rechtspflege in der
Zeit von 1895 1907 von 168 897 auf 236 448 40 Prozent Das
Perſonal des Kirchendienſtes vermehrte ſich von 30 944 auf 44 662

44,3 Prozent das in der Geſundheitspflege und im Kranken
dienſte beſchäftigte Perſonal von 70 483 auf 121,990 73,1 Prozent
Die Zahl der Poſt und Tele graphenbeamten ſtieg von 80936 auf
151 286 86,9 Prozent die der Eiſenbahnbeamten von 143634 auf
259 916 81 Prozent Dagegen erhöhte ſich die Zahl der Lehrer
und Lehrerinnen nur von 135 106 auf 176 252 alſo um 30,5 ProzWenn man ſich vergegenwärtigt daß insbeſondere im Volksſchut

weſen noch vielfach bis in die jüngſte Zeit ein ganz unerhörter
Lehrermangel beſtand und z B auch heute noch beſteht ſo erſcheint
die Verſtärkung die die Kulturarmee in den 12 Jahren von der
vorletzten bis zur letzten Gewerbezählung erfahren hat durchaus zu
zureichend

Vortragsreihe des Volksbildungsvereins Am Sonnabend
den 4 Dezember ſpricht Herr OQberſtabsarzt Privatdozent Dr
Menzer über Erſte Hilfe bei Verbrennung und Erfrierung
Unfall durch Blitzſchlag und elektriſche Ströme Erſtickung Er
trinken Ohnmacht Hitzſchlag und Krämpfen Wir bringen dieſe
Vortragsreihe ihres beſonderen Wertes für die Allgemeinheit
wegen in empfehlende Erinnerung mit dem Bemerken daß der
5 Vortrag dieſer Reihe am 16 Dezember ſtattfindet

Der Kreisverein Halle des Verbandes dentſcher Burcau
beamten will ſeine Mitglieder mit der am 1 April 1910 in Kraft
tretenden Novelle r Zivilprozeßordnung vertraut machen Herr
Rechtsanwalt Gödicke hat einen Vortrag zugeſagtfindet am Sonnabend abend 828 Uhr im Auanf

ſtraße 14/15 ſtatt

Der Kameradſchaftliche Kriegerverein von 1870 71 hält am

lokal
Weihnachtsbeſcherung Verteilung der Weihnachtsunterſtützungen
an hilfsbedürftige Kameraden und deren Witwen Aufnahme netter

bevorſtehende Landtagswahl hatte dem Verein der Liberalen Ver

Gegründet 1859

Enalieh orroiohtil

Oune ſeden Nade Wecheel

wit unabnützbarem t

Saphirstift

Grösstes

ehrenhaft verabſchiedete Soldat eingeladen

Beste und billigste
Bezugsquelle

Mitghed des Rabatt Spar Vereins 65

t Derſelbe

tinerbräu Mittel S

M antag den 6 Dezember ſeine Monatsverſammlung im Vereins
M Borks Reſtaurant ab Tagesordnung Kaſſenlegung

Mitglieder Bericht des 2 Ehrenvorſitzenden Kam Lehmann über

Die Chriſtliche Gemeinſchaft d gen n Fal i
ſiert am Sonntag den 5 t r ihr Jah Aus An
esſelben findet abends 72 üÜhr im großen aal des Evang

Vereinshauſes Hotel pro Kl Klausſtr 16 ein Teeaben
mit Geſangsvorträgen und Feſtanſprache von Herrn Prediger
Knoll aus Wernigerode ſtatt zu welchem ein Eintritt von
30 Pfa erhoben wird

Der Halleſche TaubſtummenSparklub Saale veranſtaltet
morgen Sonnabend im Goldenen Hirſch ein Wintervergnügenbeſtehend in Konzert Theater und Ball Zur Aufführung ge

langen eine dramatiſche Pantomime t jeuern und
eine komiſche Burleske Ueberliſtet Alle hieſigen Schickſalsge
noſſen Freunde und Bekannte ſowie auch Hörende welche das

er nte Taubſtummentheater noch nicht geſehen haben ſind
eingeladen

Chriſtlicher Verein Junger Männer zu Halle a S Nächſten
Sonntag abends 8 Uhr findet ein Rezitationsabend ſtatt über das
Thema Winter und Weihnachten Rezitator iſt Herr Lektor
Dr Geißler Jeder junge Mann iſt eingeladen Zu
tritt frei

Weiteres Lokales ſiehe 2 und 3 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Wildpark 3 Dezember W Der Kaiſer iſt mit den

Prinzen und der übrigen Jagdgeſellſchaft heute früh 8 Uhr 15 Min
von Station Wildpark im Sonderzug nach Jagdſchloß Göhrde ab
gefahren

Berlin 3 Dezember W Jn der Weinſtraße erſchoß
heute morgen der Barbier Otto Coboſt ſeine Ehefrau Sich
ſelbſt und ſeine 3 Kinder verletzte er durch Revolverſchüſſe
ſchwer Das älteſte der drei Kinder ein Mädchen von 3 Jahren
iſt geſtorben die beiden anderen Kinder und Coboſt ſelbſt liegen
hoffnungslos darniedr Coboſt ſoll die Tat aus Nahrungsſorgen
begangen haben

Gladbeck 3 Dezember W Jn der vergangenen Nacht
ſind weitere 151 000 Mark die aus dem Zechendiebſtahl
herrühren gefunden worden Jetzt fehlen nur noch 20 000 Mark
Die beiden Söhne des Neuß ſind wegen Beihilfe verhaftet worden

Ratibor 3 Dezember W Das Schwurgericht ver
urteilte den 40 Jahre alten Arbeiter Schunok aus Kadlubietz
der die 73 Jahre alte Auszüglerin Strominsky aus
Lawada bei einem Einbruch mit einem Mangelholz erſchlagen hatte
zu 15 Jahren Zuchthaus

Weimar 3 Dezember W Nach den bisherigen Feſt
ſtellungen ſind bei den geſtrigen Landtagswahlen ge
wählt Konſervative und Bund der Landwirte 5 Sozialdemokraten
4 Liberale 2 Nationalliberale 1 Zentrum 1 Es ſind 10 Stich
wahlen erforderlich Daran ſind beteiligt 4 Rechtsſtehende 8 Libe
rale 7 Sozialdemokraten und 1 Nationalliberaler

Chemnitz 3 Dezember W Die 50 Jahre alte Ehefrau
des Buchdruckereiarbeiters Vogel verletzte in der ver
floſſenen Nacht in einem Anfall von geiſtiger Umnachtung ihre im
Schlafe liegende 16jährige Tochter durch mehrere Beilhiebe
auf den Kopf ſchwer und ſtürzte ſich dann aus dem dritten Stock in
den Hof Beide wurden noch lebend aber ſchwer verletzt ins
Krankenhaus gebracht

London 3 Dezember W Das Parlament wird
demnächſt wie ſchon gemeldet vertagt und nicht aufgelöſt
Der Zuſammentritt erfolgt aber vor der für Anfang Januar er
warteten Auflöſung nicht wieder

Köln 3 Dezember W Der Köln Ztg wird aus
Newyork gemeldet Jn Baltimore hat eine Feuersbrunſt
ſieben große Gebäude zerſtört Der Schaden wird auf eine
Million Dollars geſchätzt Nach Berichten die aber noch unbe
ſtätigt ſind haben viele Menſchen den Todinden Flam
men gefunden

ſeinen Beſuch im Kriegerwaiſenhaus Osnabrück Hierzu iſt jeder

Halle aGustav Ohlig
Lager der Provinz Sachsen

Fernsprecher 389

Leipzigerstr

Goldguss

u oehte
Edison

Walzon

noeh

S InNur a dualſtät

ein in Ton und Wort
ohne Nebengeräuseb

Niemand kaufe ehe er Möine Ausstellung II und III Etage gesehen Jedermann überzeuge sich erst von Ton und Konstraktion
und vergleiehe dann aie Preise über NUsikwerke Grammophone I Christhaumstäncer wit Magik ete in meiner neuen illustrierten PPeöisliste

Gustawu Uhig grösste Reparaturwerkstätte
Sonntags geöffnet bis 7 Uhr abends

Beelle Garantie auf ſedes Instrument

Sonntags geöffnet bis 7 Uhr abends
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Total

Iusverkaut vänticher Smfelvaren

wegen Aufgabe dieses Artikels zu

staumnenci billigen Preisen
Um sich vor unnötigen Mehrausgaben zu schützen vergleichen Sie immer erst unsere Preise

Die enormen Bestände müssen in kurzer Zeit geräumt sein

2

Vorteilhafte Angebote aus unserer Sperzial Abteilung

Sprechmaschinen und Phonographen
vorzüglich spielend wit Ia Federn 75Phonograp hen e e 2

Columhbia V alzen 30 r
Goldguss V alzen be S r
BEdison W alzen IKalliope P la ten doppelseitig 25 em Durchmesser P gd r v ſie Edison Phonographen in allen PreislagenZonophon Platten 25 em Durechmesser doppelseitig 2 fallß el Vorzeigung

500 erolä Jadeln Herrliche Weihnachtsplatten 95 n
W mit Glockengeläute doppelseitig

neueste Typen verbesserter Schallton 11Sprechmaschinen 50 e u
Minerva Platten doppelseitig 25 em Durchmesser 85 Pf

Non plus ultra la ten ennee L

Zonophon Platten gran vpratn 25 em Durchmesser c

2 Schlage ubiläums Sprechmaschinen a 22 18
450 stner Damen Handtaschen

Serie I F IIIzum Aussuchen o r 92 Pt s c 35 Pf
750 stüek Herren w Damen Portemonnales

Serie I IIIzum Aussuchen 1 ger 6G8 er 32 Pt 22 P

In unserer Abteilung

Lederwaren
auf Extra Tischen

ausgelegt

Rollschuhe
in grosser Auswahl e 2 8

Sonntag bleiben unsere
Geschäftsräume

bis 7 Uhr abends geöffnet

S Verlangen Sie Gutscheine für den Metall Pracht Kalender 33 Grosse Ulrichstrasse 54 r Rabattmarken Bestes Sparsystem 8e u ruht eihnachts gesehen Kaiserauszug wen
iffchen Vor u Rückwärtsnähen z Sſchiffch or u Rückwärtsnähen z Sticken hochfeines Weizenmehl von großartiger Backfähigteit u höchſt Wohlgeſchmachgeeignet 85 Halte keine Agenten daduxch

kauft jeder Käufer 20 30 Mk billiger Metze 4 Pfd 3 Metzen gute 5 Metzen gehm 2Conrad Wurmstieh tErnst WeinholMerſeburgerſtr 163 Manffelderſtr 4

Mitglied des Rabatt SparVereins
Halle a S Kathausstr 6 am Markt Fernruf 3479

lür germann izt unsere in jeder Familſe be

T
Diese Zithern sind nach den
unter die Saſten zu schie
benden Hotenbiättern zelbst

von Kindern sofort zu zpie
len Die Russttattung ist ele
gant und der Con zchön und
edel Diese Zithern sind 50
cm lang und werden mit
Schlüsseli Ring Schule
Stimmpfeife Dotenbalter u
Karton geliefert Mit 5 Ak

3 korden A4lSanen kosten die
h elven nur Mk 50 mit

i 6 Rkkorden 49 Saiten nur
Mk 9 Mit säule und

z Harfenkopf genau wie Ab J
bvildung mit 5 Akkorden im

nur Mk 9 Mit 6 Rk wm orden nur m 10 50 Jeder Zither legen wir 25 Hotenblätter im Werte
von Mk 50 umsonst bei Umtausch oder Geld zurück Viele Causende lrei
willig eingegangene Dank und Hnerkennungsschreiben Versand unter Nachnahme
Porto und Verpackung Mark Buntfarbiger Prachtkatalog über alle

m rien musikinstrumente Harmonikas gratis und franko Bestellen sie nur bei zHushere 8 Comp NeuenradeCatsächlich beste P igste Bexugsquelle

Dre ereurnn 737in allen Faſſons undSchürzen wenn Ftrümpfe Wir Atheo Bonbon
523 2 aSitlige Weihnachtspreise e wärare wird prompt beſtes Bonbon gegen Hniten

Praktisehs Weihnaehts Geschenke
Gust Liebermann Beroburgert 30

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Oberhemden weiß u farbig ſowie nach Maß
Kragen Manschetten Serviteurs fard Garnituren

Krawatten größte Auswahl mod Faſſons
Wildleder Glacé Stoffhandschuhe

Träger Westen Taschentücher Socken

Damen Herren und Kinderwäsche
Unterzeuge Korsetts Röcke Gürtel

Für den Weihnachtstisch
paſſend empfehle

köilbre SolingerStadlwaren

Taschenmesser Scheeren in jed Ausführ
Tivch Tranchier Salant Besteckealler Art

Obst Butter Käse Brotmesser etein großer Auswahl

KRasterspiegel Rasiermesser Rasier
apparate Kasterkasten sämtlhehe

lRnsierutensilien waw
Haarmavchinen Sehlittschuhe

in jeder Preislage

C Preuss
Goldenes Schiffchen Gr Ulrichſtr 37

non erg un l

ſaub u bill gew u gepl Gardinen und Heiſerkeit nach altem Rezept3pannorei Waſcherei Südstadt keine Eſſenzen empfiehlt
Plättanſtalt Streiberſtraße 28 or Geiſtſtr ö1
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